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Feueralarm! 

Auf dem Flughafen war viel los. 

Urlauber, Flugbegleiter und Piloten 

eilten durch die Hallen. 

Jan war ziemlich genervt. 

Mama und Papa standen 

am Abfertigungsschalter. 

Es ging überhaupt nicht voran!



Jan beobachtete, 

wie das Gepäck 

auf einem Rollband fuhr und 

hinter einer Glastür verschwand. 

Wohin es wohl gebracht wurde? 

Das würde er gleich herausfi nden! 

Jan nahm Anlauf und sprang 

auf das fahrende Kofferband. 
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„Jan! Was soll das? Bleib hier!“, 

riefen seine Eltern.

Der Mann am Schalter 

fuchtelte mit den Armen. 

Doch Jan war schon 

hinter der Glastür verschwunden. 

Die Rollbänder führten 

alle nach draußen. 

Dort warteten Wagen,

um das Gepäck 

zu den Flugzeugen zu bringen. 
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Jan sprang vom Rollband 

und versteckte sich 

hinter einem Pfeiler. 

Toll! So viele Flugzeuge 

standen hier draußen!

In allen Farben und Größen!    

Und laut war es auch! 

Plötzlich roch es ganz komisch. 

Jan schnupperte.



Was konnte das nur sein?

Dann erkannte er den Geruch:

Das war Rauch! 

Erschrocken schaute sich Jan um. 

Aus dem Triebwerk 

eines kleinen Flugzeugs 

stieg schwarzer Qualm auf! 

Niemand schien es zu bemerken, 

denn die Maschine 

stand ganz hinten. 



„Feuer!“, rief Jan, 

aber es war einfach zu laut! 

Da fi el ihm 

der rote Alarmknopf ein, 

den er am Ausgang 

gesehen hatte. 

In Windeseile lief er zurück 

und drückte den Knopf

mit zitternden Händen. 

Eine laute Sirene ertönte. 
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Jetzt wurde es hektisch 

auf dem Rollfeld. 

Feuerwehrwagen mit Blaulicht 

rasten heran. 

Ein Krankenwagen kam 

um die Ecke. 

Polizisten und Sicherheitsleute 

eilten über das Rollfeld. 

Jan schlich vorsichtig 

hinter ihnen her. 


